
„Warummache ich das?“

Göttingen. 1230 Kilometer –
das ist die Distanz zwischen
Göttingen und Rom und ent-
spricht 3075 Runden auf der
Göttinger Radrennbahn. Diese
enorme Strecke hat Klaus-Pe-
ter Göttmann beim Radmara-
thon Paris-Brest-Paris hinter
sich gebracht. Der 57-Jährige,
der im Cappuccino-Team des
Tuspo Weende trainiert, benö-
tigte für die anspruchsvolle
Strecke mit knapp 10000 Hö-
henmetern 70:48 Stunden.
„An den Bergen bin ich oft

der Langsamste. Aber ab 600
Kilometern zählt vor allem die
Langzeitausdauer und der Wil-
le“, sagt Göttmann, der sein
Ziel von 80 Stunden deutlich
unterbot. 6000 Fahrer nahmen
den renommierten Wettkampf
in Angriff, der bereits seit 1891
ausgetragen wird. „Selbst
nachts um drei oder vier Uhr
standen Zuschauer an den Stra-
ßen“, schwärmt Göttmann und

betont, dass es unter den soge-
nannten Randonneuren „keine
Konkurrenten, sondern nur
Mitfahrer“ gibt.
Von Beginn an lief es gut für

den Göttinger, der sechs Kilo-
gramm Werkzeuge und Wech-
selklamotten bei sich trug, in 25
Stunden spulte er die 450 Kilo-
meter bis zum ersten Schlafsaal
ab. „Der war jedoch so voll, dass
ich nicht zum Schlafen gekom-
men bin“, erzählt er. „Die lagen
wie Ameisen nebeneinander
und haben geschnarcht.“ Nur
zwei Stunden habe er geruht.
Der Tuspo-Fahrer erlebte

nicht nur auf den Straßen, son-
dern auch emotional Berg- und
Talfahrten. „Irgendwann, nach
vielleicht 400 Kilometern, fragt
man sich: Warum mache ich
das eigentlich“, sagt er. „Ab 700
Kilometern denkt man eigent-
lich gar nichts mehr. Dann tritt
einfach nur noch irgendwer in
die Pedale.“ Wenn man es bis
zu diesem Punkt schaffe, „dann
hat man sein inneres Gleichge-

wicht gefunden. Und dann ist
es egal, ob es regnet oder
stürmt, ob 1200 oder 1400Kilo-
meter zu fahren sind.“
In Form gebracht und qualifi-

ziert hat sich der 57-Jährige für
Paris-Brest-Paris, das nur alle
vier Jahre ausgetragen und als
„Olympische Spiele der Ran-
donneure“ bezeichnet wird,
durch Radmarathons. Viermal
wöchentlich trainiert Gött-
mann, sitzt dabei jeweils zwi-
schen zwei und sechs Stunden
imSattel. Problemegabes trotz-
dem: „Ich hatte unheimliche
Schmerzen und ein Taubheits-
gefühl in meinen Händen. Das
wird mich bestimmt noch ein
halbes Jahr beschäftigen. Und
der Hintern tut eh immer weh.“
Ungeachtet dessen hat der

Langstreckenspezialist bereits
eine Vision. „In Russland gibt
es auch einen 1200er. Dort ist
die Infrastruktur schlecht, die
Straßen nicht so gut. Das wäre
mal ein echtes Abenteuer-Er-
lebnis“, sagt er.

Klaus-Peter Göttmann nimmt an Paris-Brest-Paris teil
Von Timo Holloway

Strapaze: Klaus-Peter Göttmann beim Radmarathon. EF
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Göttingen (th). Die Vorent-
scheidung beim Göttinger
Zeitfahrcup könnte am kom-
menden Sonnabend in
Dransfeld fallen. Ab 14 Uhr
begeben sich die Radsportler
im Minutentakt auf einen
welligen Rundkurs, der sie
zweimal über Imbsen, Gün-
tersen und das Auschnippetal
zurück nach Dransfeld führt.
26,6 Kilometer und mehr als
200 Höhenmeter sind beim
dritten von insgesamt vier
Rennen zu bewältigen.
Als potenzieller Gesamt-

cup-Sieger hat sich Kai-Hen-
rikGünther vomMitausrich-
ter Tuspo Weende heraus-
kristallisiert. „Er ist moti-
viert, seinen Sieg frühzeitig
einzutüten. Aber das wird
kein Selbstläufer“, sagt
Hauptorganisator Frieder
Uflacker. Ursprünglich für
Sonntag entlang der Weser
geplant, musste das Zeitfah-
ren wegen einer Ampelbau-
stelle kurzfristig verlegt wer-

den. „Das ist
praktisch
eine ganz
neue Veran-
staltung, die
wir mit der
Unterstüt-
zung von Ve-
lo-Venezia
Dransfeld
auf die Beine

stellen. Einige Fahrer haben
sich abmelden müssen, doch
ich hoffe, dass sich das aus-
gleicht“, so Uflacker.
Mit einem erhöhten Auf-

kommen an Radsportlern,
die nach der Straßenver-
kehrsordnung fahren müs-
sen, ist zwischen 14 und 16
Uhr zu rechnen. Den Ab-
schluss des Zeitfahrcups bil-
det das traditionelle Berg-
zeitfahren in Hemeln am 25.
September.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.per-
sonal-sports.info.

Kai-Henrik Günther will
Gesamtsieg klar machen
Zeitfahrcup: Drittes Rennen an neuem Ort

Marcel Jerzyk schwimmt
bei allen Starts Rekorde

Göttingen (wed). Gleich bei
zweiWettkämpfen in der Regi-
on sind die Schwimmer der
Waspo 08 zuletzt gestartet. Sie
holten Medaillen und stellten
neue Bestzeiten auf.
Im Holzmindener Freibad

im Rahmen des Intersport
Schwager Cups schwammen 15
Göttinger bei strahlender Son-
ne gegen die Konkurrenz. He-
rausragende Leistungen voll-
brachte dabei Marcel Jerzyk
(Jg.1992), der bei allen vier Ein-
zelstarts – 100 m und 200 m
Schmetterling, 100 m und 200
m Freistil – mit Veranstal-
tungsrekorden glänzte. Zusam-
men mit seinen Mannschafts-
kameraden Sebastian Kamlot,
Sören Beuermann und Rico
Paul stand er auch in der Frei-
stil-Staffel über jeweils 100 m
ganz oben auf dem Treppchen.
Weitere Goldmedaillen in un-
terschiedlichen Disziplinen er-
rangen auch Rico Paul (4), Be-
ret Höpfner (3), Alke Heise (3),
Saskia Wellmann (3), Sören
Bauermann (2), Lena Blum (2),
Sebastian Kamlot (2), Philip

Krumbach (2), Phillis Michelle
Range (2),Sophie Krumbach
(1), Maximillian Rode (1) und
Annika Teuber (1).
Ebenfalls 15 Nachwuchs-

Wasporaner starteten in Bad
Lauterberg beim 12. Sprint-
Meeting des SST 99 über die
Kurzstrecken (50 m) in allen
vier Disziplinen. Hier standen
Felix Staats und Kevin Fuhr-
manngleich zweimal ganzoben
auf dem Treppchen. Clara
Kamper und Melina Schüttler
freuten sich über einmal Gold.
Die Schwimmer des ASC 46,

auch in Bad Lauterberg am
Start, waren ebenso erfolg-
reich. Jeweils dreimal als Beste
aus demWasser kamenManuel
Vollbrecht und Viviane Simon.
Einmal in schnellster Zeit
schlugen Piero Costanzo, Lau-
ra Borgmann, Max Banaschak,
Jan Scholz und Max Henrik
Wüllner an. Ein Teil der ASC-
ler nutze die Chance, um noch
die eine oder andere Pflichtzeit
für die Bezirks- und Landes-
meisterschaften in zwei Wo-
chen zu erreichen.

Schwimmen:Waspo und ASC sammeln Medaillen

Göttingen (wed). Wer
Lust hat, Fußball-Schieds-
richter zu werden, kann an
einem Anwärterlehrgang
teilnehmen. Beginn ist
Mittwoch, 14. September,
um 18 Uhr beim SC Hain-
berg.
Schiedsrichter haben

freien Eintritt für sämtli-
che Fußballspiele auf DFB-
Ebene, die Aufwandsent-
schädigung beträgt etwa 13
Euro pro Spiel. Vorausset-
zungen für die erfolgreiche
Teilnahme am Lehrgang
sind ein Mindestalter von
14 Jahren, Mitgliedschaft
in einem Fußballverein,
Einsatzbereitschaft undder
Besuch von mindestens
vier Lehrveranstaltungen
pro Saison. Weitere Ter-
mine und Informationen
sowie das Anmeldeformu-
lar gibt es im Internet unter
www.nfv-goettingen.de.

Ausbildung
zum Referee
Lehrgang beginnt

F. Uflacker

…mit dem Tageblatt-Abo zum Sonderpreis.
Verschenken Sie ein Tageblatt-Abo an Verwandte oder Freunde, die im Krankenhaus liegen.

Das Tageblatt wird dann direkt per Post ins Krankenhaus geliefert. Ihre Bestellung muss mindestens zwei
Werktage vor dem gewünschten Liefertermin bei uns vorliegen. Die Abodauer für das Sonderpreis-Abo
kann für mindestens 4Werktage und maximal 3 Monate beantragt werden.
Sie können von Mo. – Sa. bis 12.30 Uhr das Geschenkabo
ändern bzw. kündigen, wenn der Patient z. B. vor-
zeitig das Krankenhaus verlässt oder den Aufenthalt
verlängern muss. Bestellen oder ändern Sie unter
Telefon 05 51 / 901-800 oder Fax 05 51 / 901-309 oder per
email: vertrieb@goettinger-tageblatt.de

Ja, ich möchte das Tageblatt zum Sonderpreis an einen Patienten verschenken.
Bitte liefern Sie das GT / ET vom bis (mindestens 4Werktage)
zummonatlichen Sonderpreis von 17,50 € bzw. 0,69 € pro Ausgabe an folgende Adresse:

F ü r a l l e , d i e i m K r a n k e n h a u s l i e g e n :

Name
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Krankenhaus Station Zimmer-Nr.

Straße Haus-Nr.

PLZ Ort
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Straße Haus-Nr.

PLZ Ort

Telefon Abo-Vertragsnr.

Das Angebot gilt nur für Krankenhäuser und Kurkliniken
innerhalb Deutschlands. Voraussetzung für die Gewährung des
Vorzugspreises ist die Erteilung einer Bankeinzugsermächtigung.
Eine Verrechnung oder Unterbrechung eines bestehenden
Abonnements ist nicht möglich.
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Bitte erteilen Sie uns die Genehmigung, Sie auch zufkünftig über interessante Abo- und Produktangebote per Post, Telefon oder E-Mail
zu informieren. Vertrauensgarantie: Wir versichern gemäß den gültigen Datenschutzrichtlinien, Ihre Daten nicht an Dritte zu Zwecken
der Werbung etc. weiterzugeben.

 Ja, Genehmigung erteilt.

Selbstverständlich können Sie diese Genehmigung jederzeit gegenüber dem Verlag Göttinger Tageblatt GmbH & Co. KG widerrufen.
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